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e ur  n religiöfe VBerfolgung finD Dem errajjer „Miehr als e1n A5jertelijahrhbunDert ift DEr

1e altrömifcdhe Die eriten Chrijten Die floffen, {ei£tdem Die jozialiftifche VPartei PU=
mittelalterlicdh-römifcdhe Die Aaldenter, Fannte, Daß man alle Sormen DDN Qereinen

\ Die Lutheranitche nDduldjamtkeit Die RXa- zunuße machen müjhlle AUL Ausbreitung DesS
tholifen, Die anglitanifjche Die DPuritaner. proletarifchen SCinflujres aur Dem an He
%)Jas Crgebnis Diejer Unterfuchung i{t, Daß DOcCH in ISir it aur Diejem OSebiete
Die Berfolgten )Oließlich triumpbieren. „ZWie enig ge  en.
Satktanz jagt Semwalt unD Unrecht finD 28  ber- „Das Fatholifche Prieftertum bat hierin mebr

Denn Keligion Duldet Feinen 2 mwang. geleiftet, als Dabon pra Daher vermochte
U$3as ur  4 Die eligion gil£, gil£ rür Die (Sp= e in Belgien, Stalien, Ufterreich, CGCüDdDdeutf{chH-
Dantenmelt überbaupf. unD Semalt anD 10 ‚ebr Die an Fooperative Beme-
lafıen nicht einen. %)Jas iIt Das unverbrü gUuNnNg ® behberrihen Daß leßtere ausge{prochen
iche Urteil über Die VBerfolgung Fonfe/lioniellen Charatter fragen. Jioch mehr.

%er erraljer iIt JeihtcqArift 2in BucHh %)Jie VDPrieftertchaft verftanD e iefe FEOODEerA-
frägt Das Kreuz eingeprägt. ven Organifationen DeS induftrielen Vrole-

Hermann Heuvers SJ fers UnND {ogar Die profe{lionelen Örgani-
jationen auszunüßen ZUTC KXräftigung iDrer%Jas fatholijche Drielterkum Stelung.”in Den Augen O©tepanvvs „Das Fatholifche Vrieftertum hat Längit

(Ss iit überaus ehrre IDAS Stepanov, Ohon bereits nach Der “KHevolutfion DDN
Die zeifgemäßen DEonomilchen Bedürfnijje DerDivrektor DPeS antireligiöfen CGeminars in “ICDS=

Fau, in jeiner Co  ure „Srundjäßge unD IT Hauern  art auf Dem SanDde ND DPS inDil-
thoDden Der antireligiöjen VPropaganda” Nos- rielen VDProletariates in Den ( Städten in HKech-
FEau1924) über Das Fatholi{che Drieftertum Jagt HUNgd geZ0geN %)abei iIt aber Feine KeDde Dabon,
Iion Der Tatfache ausgehenD, Daß Die KRote Daß efiva Der KXatholizismus {icH ZUM ‚Bauern‘
Armee n Den Örıten ibrer Croberungen Im Der ZUM ‚Vroletarier‘ machte Sr blieb IDAS
Eatboli  en Vrieftertum einen vpiel erniteren IDATrT, eine Örganifation, ve Die Herr{chaft
Segner gefunDden bat, Yerner Den Bericht Der itreng eigener Xlahen befeitigte. DochH enfzieht
polni{cdhen KXommuniften ermähnenD, Die (iCH 1i Der Katholizismus in )einer Zütigteitfeines-

IDEeOS Den zeiftgemäßen SrforDdernifjen Des44  ber Den SESinfluß Der polnil|cdhen rie)fer auf
Dieenbeflagen, geht Ötepanov S rolgen- BHauerntfums ND Des Vroletariates. Sr verfteht
Den CErwägungen n  ber e jie In Den Ur  144 Das HZürgertum gefaßten Hah-
fum über

Fatholi{che Driejter-
INen einzurügen. Und obmohl Die Herrihaft
Der leßteren bemahrt fich DOCH ganz„Das Fatholifche VBrieftertum iIt voll-

tänDig vorbereitet, Die Xage aur Das Seleife Den Anfchein als ASerteidiger Der wahren Ynter-
DesS ‚OHriftlichen Sozialismus‘ zurüczuführen, eijen Der Ausgebeuteten. n Diefer Hinficht
ämlich Den RXommunismus m beiligener {inD 1e Sührer Der 1E Snternationale bloß
DEer Chriftenheit X erfränten.“ Schüler Der Eatholifchen Geelenbirten.“

„JTocHh tiCH Das Fatholi{che Driejtertum „Ulns Eommt Der Umiftand ® gufe, Daß
{tarE SJer Srund liegt nicht bloß Darin, Daß Der RXatholizismus eine Zeltorganifation E,
Die Fatholifchen Vrielter gebildet unD e{Qhult wmelche DIie  le Kahrhunderte alg Zeltorgani-
1InD, eine große, allgemeine unDd ipezielle DI»= jation eriltiert. e ausgebreiteter un
ildung erbalten, {onDdern ebr mwejentlich iit univerjeller Der KXatholizismus it, Defto mehr
auch Der UmitanD, Daß 1e Fatholitlche IC 2[nggiffspun?te n  en 11CH A harten ©Ohlä-
im jahrhunDdertlangen KXampfe mif Der Dbürger- gen
en (liberalen) RAultur ibre en er{t SchH glaube, Daß jeßt Die Zeit gefommen i{t,
mieDen mußte IssSaren auch 11 NYahr- {icH mi£ Diejem nofiwenDigen I3ertke 5 efaljen
unDert noch Rerfker nD Coheiterhauren De= (Ss \Qeint, alle us  en aur Dielfe eil]e eine

PE Liebte NCittel. 19 DocCh nicht Die P1nN=- IMttacte ® machen, 1inD guf, Damit auch auf Dem
©} zigen IM KXampre ihbre Herr{chart %Jer $anDe bald Die Augen H10 Ölfnen. er $ alQhis-

KXatholizismus verlegte beinahe nirgenDs alle IMUuS eine infernafionale Er heinung i{E
jeine Dffnung aur DIie rohe Semwalt, bat nüßglich In Diefer Hinficht, Daß nämlich mit
au c Die materielle SrunDdlage Der Herr{chaft einem S  al alle (SLemente in Die algemeine
nicht vergeljen. 5n Der gegenmwmüärtigen eit Katajtrophe bineinzieht, mit Denen ji Die
vermanDelte er 1icHh in eine Divojjale Ofonomifche bürgerliche Sefeljichaft aufrecHht hält. Unter
Yraganifation Der erflocht { wenigitens mif Den KXräften, welche Der Salhismus zum legten

un ent|heidenden Xampfe moDiILHNIET: unD DPL-voltommenen éfonomifd39n Örganifationen. ”
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einigt, gebübhrt Dem KXatholizismus eine be- ge{prochen WurDde. %)Jie Anklagefchrift batteDeufenDe Stelung.“ ibn eine Sefängnisf{trafe von acht UYCo-

%)Jie KNampfesweife Die Fatholifche nafen beantraagt. (Sin rurchtbarer HKenegatfen-VPriefterfchaft Fennzeichnet in Der OÖnfiruk- baß ales Xatholifche ejeelfe Diefen
fion, mwie Die polniiqdhen KXommuniften (geiftig unbedeufenden) Iltann, ipDie (chon Die
Den polnifchen Rlerus Fämpfen )ollen „MNlan DDN ibm Deliebtfen CSoOimpfmworte Darfun. &s
muß alles vermeiDden, IDAS Dem Segner Die ijt ibm mwohl zuzufrauen, Daß Die eDe Des
Itoalichleit gewährt, eine geRXampfes- Herın DDN Buß auUs anfitatholifcdhem Sanatis=mwpenDdDung S machen: INa  — muß Die HMHufmerk- 90008  S aglatt erfunDden hatamteit DDM Hauptobjekt DesS KXampfes aur 1eje Danfkenswerte (ESrgänzung IMPeiINeEr
irgenD welche nebenfächliche Dinge ablenten, Jiachforfhungen er{hüttfert noch mebr, ja DPL=

mweit iweniger wichtig {inD 11n gegebenen nichtet geraDdezu Die Slaubmürdigkeit DPS ein=
KXampfesitadium ; Dem Direnen Xlaffenkampf zigen Zeugen rür Die ZHußiche eDe ber
Durch irgenD iDeoloai CErörterung Den WBerlauf DPS Konftanzer VProzeijes gibt
verDecken (belauern) Die \Qeinbare WVer- eine beute jelten gemwmorDene ro  ure Auf=
olgung DPeS aubens DDer )ogar eine Uingierte Die mir Durch Herın Dr. aur gleich-
‚Berteidigung Des Slaubens‘, Den Den zeitig ZUEF CSinficht überfanDdt IDuUrDe „ Des
S[lauben) IDIir in Z3irFlichkeit unjere Semaltf=- CoOeuernpurzel’s am SGee Antklage unD S Tei=
fätigteit nie änDern, auch nie ÄänDdern ivDerDen“ iprechung. VBerhandlungen Des MDUC-

b .) gerichtes KXonitanz am JiCärz 1874 befr.
Hofeph SO mweigl Die Antlage gegen DenToY“beramtsrichter

sSranz Auguift Berk DDN Heidelberg ü ı0 (feineSine1 Werleger) Be  impfung Der Fatho-
li{cdhen Xirdhe 992) Xonftanz, KXomm  1011$S-Sn 2wel urjJaßen DPS laufenDden abr verlag DDN S  ect 874.“ Cin Sinblick in1 efer Zeit|cOHrift (DEtober 19'  R unDd

J71ni hbabe i Die unzähligemal iefe Co  üre Ze1g Deutflich, IDPS Seiftes
Die Xatholitken augsgebeutefe angebliche eDe HBert gemwejen E
DesS Hofrats Buß auf ihre ge{chi aubs or Sericht beEanntej Bert als alleinigen

erraller Der efiDa Yechzig rtitel. %)ie beswmürDigkeit unter]ucht. (Sgx ergab fiCH Dabei, Tremoliche (in ayryeli beleidigende) Über=-Daß Der einzige 3euge, Der Yür Diele eDe Dei= Ichrift* erkElärt {elbit 19) „Drei HNeife-gebracht wverDden Fann, ein Öberamtsrichter
Berf (QAlLtEatholik) i)t, Defien Angaben aber prediger Der Sreiburger RAurie DurcHitreiften
nicht£ NUL phanta UnND mwmiderlpruchsvoll Die Saue Der Geegegend DDN Drf Drt.
(inD, jonDern In ihrer Zubverläffigkeit auch DUrcH Das olt Den politiicqhen Yebren ‘Koms

zugänglich X machen; eben{o unwiltommene,Das völlige ©Omweigen aller anDdern » eif- ungerufene DIie Die Reite  er U11D.,genoYjen er{ üttert wDerDen. 3 Diejer IMn-
gelegenheit erbielt icHh DDN HNerrn Hecdhtsanmwmalt Die in Coheuern übernachten unND Darum
Dr Ug Baur in KXonitanz unfer Dem CSoheuernpurzler genannt iDerDen.“

‘“Nai 1905 olgende Lal Die IYon Dem Snbhalt geben Die DDN Der Antklage
berausgegriffenen äße eine Drobe br$icht aur Die Derfönlichkeit erfs wicte jeht bier einen Xatholizismus DDL euch, Der„(Es irD Sie gemwmiß interejjieren, Daß Öbers

amfsrichter Sranz Auguft Herct IDArL, Der im 1 AUTH alttirqlichen briftengeift verhält
re1873 iIm „Höhgauer rzüäbhler Dem Libe= iDIie Das eitante eines vermwejenDden Sleich»
ralen IUmtsblatt in Engen (OYberbaden), ab= ams AUL bimmli)dhen MHnmuft einer OGtzehn-

jährigen Blondine.“ In allen geftiftefeneu HNHeßartikel Die Eatholiiche Xirchen en IDILE 1ejelbe UmmandlungKXirch P VPapfittum UnND Fatholitche CEinrichtungen
Uunfer Der Überfchrift ‚Der CSoheuernpurzel in eine ItinEfaule VDfaitfenherrichaft „Durch
See‘ (Die befannten, urjehen unD AÄrgernis CEinführung Des » Olibats mwollte Der Ömijche
erregenDen Coeuernpurzelartikel) verölfentf- Stuhl Den Charakter DesS DriefteritanDes AeL»=

bzm in anDdern liberalen KBlättern DPsS frefen bDer bezimweckte Damit noch ebr
Der VPriefterftanD Demoralifierft wDerDen,en Öberlandes ZUM AHbDruck bringen

ieß unD Deshalb IDegen ASergehens 166 Damit Die Tugend Der I3n lter anfreilje uUunD
DPsS Ctrafgefeßbuches (Befchimpfung Der Pa=- zeritöre. ” „ISSas i{t Die Fatholi{che KXirchen-
tHolifchen Xirche) 11. März 1874 DDLC Dem regierung 7 Sine MuchmwmürDdige Anarchie.
Schwurgericht Konftanz. angeklagt IDAL, aber
DDN Der Yait ganz liberalen FirqQenfeindlichen al SHerm. sildher Omäbifches
Se{chmwmorenenbantk unglaubli  ermweife Yrei- Aörterbuch (Tübingen ) 799 803


